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GvW Graf von Westphalen ist eine der renommiertesten mittelständischen Wirtschaftskanzleien in 
Deutschland, gleichzeitig ist sie aber auch eine Ausbildungskanzlei. Doch was bedeutet das eigentlich? 
Wir von der studentischen Rechtsberatung Law&Legal e.V. durften am 17. Juni 2022 im Rahmen des 
Workshops „Rechtsberatung – JuraHacks vom Grafen“ einen Einblick gewinnen.  

Nachdem der ursprünglich für Oktober 2021 geplante Workshop aufgrund der kritischen 
Pandemielage zunächst auf unbestimmte Zeit verschoben werden musste, war die Vorfreude groß. 
Endlich ein Workshop in Präsenz! Für einige unserer Beraterinnen und Berater der erste, mich 
eingeschlossen. Um 13 Uhr betraten wir gemeinsam die Räumlichkeiten der Kanzlei, welche sich direkt 
am Potsdamer Platz in Berlin befinden. Wir wurden sofort freundlich empfangen. Jeder bekam ein 
eigenes Namensschild – und los ging es schon.  

Anhand von drei spannenden Fällen aus dem Reiserecht, Mietrecht und allgemeinem Schuldrecht 
zeigten uns die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte von GvW, wie man die praktische 
Fallbearbeitung angeht. Aufgeteilt in drei Gruppen erarbeiteten wir uns gemeinsam die 
Vorgehensweise für eine erfolgreiche Beratung des Mandanten. Dabei schulten wir unseren Blick und 
lernten, worauf besonders zu achten ist. Worin liegt der Interessenkonflikt, und wie lässt sich ein 
Interessenausgleich herstellen? Wie viele Ausfertigungen von Originalvollmachten sollte ich mir 
aushändigen lassen, und welche Informationen bzw. Unterlagen benötige ich für ein erstes 
Mandatsgespräch?  

Von einseitigen Rechtsgeschäften eines Bevollmächtigten, über Formvorschriften einer 
Mietraumwohnungskündigung bis hin zu AGB und Inkassoschreiben. Zusammen mit den 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten gingen wir jedes Problem an und lernten viel für unsere 
eigene rechtsberatende Tätigkeit.  

Nach dem Workshop gab es dann bei Essen und Trinken die Möglichkeit zum weiteren Austausch. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei GvW, insbesondere Rika Melke, Sophia Volk, Lisa Maria Weyer und 
Johannes Räther, für die Organisation dieses spannenden Events!  

 


